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Weihnachten 2023 

 
Wege, die in die Zukunft 
führen, liegen nie als 
Wege vor uns. 
 
Sie werden zu Wegen 
erst dadurch, dass man 
sie geht. 
 

Franz Kafka 
 

 

Ein friedvolles Weihnachtsfest, einen guten Jahreswechsel sowie für das 
kommende Jahr viel Freude, Gesundheit und gutes Gelingen! Im Namen 
des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung Simmersfeld,  
 

Ihr Jochen Stoll mit Familie 
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Schiller-Apotheke, Horb am Neckar, 
Schillerstraße 14, Tel.: 07451 2678
Dienstag, 26.12.2023
Engel-Apotheke, Eutingen im Gäu, 
Marktstraße 2, Tel.: 07459 91153
Kur-Apotheke, Waldachtal (Lützenhardt), 
Am Kurpark 33, Tel.: 07443 289010
Mittwoch, 27.12.2023
Johanniter-Apotheke, Jettingen, 
Mauerwiesenstraße 2, Tel.: 07452 75740
Kur-Apotheke, Dornstetten, 
Hauptstraße 42, Tel.: 07443 6545
Donnerstag, 28.12.2023
Linden-Apotheke, Pfalzgrafenweiler, 
Hauptstraße 6, Tel.: 07445 81212
Spitzweg-Apotheke, Empfingen, 
Weiherplatz 13, Tel.: 07485 210
Freitag, 29.12.2023
Rosen-Apotheke am Turm, Nagold, 
Turmstraße 4, Tel.: 07452 84060
Samstag, 30.12.2023
Apotheke Wildberg, 
Marktstraße 20, Tel.: 07054 5132
Rosen-Apotheke, Altensteig,
Rosenstraße 55, Tel.: 07453 7112
Sonntag, 31.12.2023
Rathaus-Apotheke, Bondorf, 
Hindenburgstraße 31, Tel.: 07457 8222
Waldach-Apotheke, Waldachtal (Salzstetten), 
Hauptstraße 18, Tel.: 07486 855
Montag, 01.01.2024
Pinguin-Apotheke, Nagold, 
Turmstraße 20, Tel.: 07452 2003
Dienstag, 02.01.2024
Hermann-Hesse-Apotheke, Ebhausen, 
Nagolder Straße 66/3, Tel.: 07458 99840
Kur-Apotheke, Dornstetten, 
Hauptstraße 42, Tel.: 07443 6545
Mittwoch, 03.01.2024
Apotheke am Markt, Pfalzgrafenweiler, 
Marktplatz 12, Tel.: 07445 2336
Marien-Apotheke, Rottenburg am Neckar 
(Ergenzingen), Utta-Eberstein-Straße 25
Tel.: 07457 94370
Donnerstag, 04.01.2024
Stadt-Apotheke, Nagold, 
Marktstraße 1, Tel.: 07452 5037
Freitag, 05.01.2024
Stadt-Apotheke, Dornstetten, 
Hauptstraße 48, Tel.: 07443 967330
Stadt-Apotheke, Haiterbach, 
Marktplatz 9, Tel.: 07456 395
Stadt-Apotheke, Neubulach, 
Calwer Straße 22, Tel.: 07053 6000
Samstag, 06.01.2024
Apotheke am Markt, Altensteig, 
Poststraße 31, Tel.: 07453 3650
Sonntag, 07.01.2024
Central-Apotheke, Nagold, Freudenstäd-
ter Straße 25, Tel.: 07452 8979880
Seewald-Apotheke, Besenfeld, 
Nagoldtalstraße 2, Tel.: 07447 1700
Montag, 08.01.2024
Rosen-Apotheke am Riedbrunnen, 
Schillerstraße 19, Tel.: 07452 8199900
Dienstag, 09.01.2024
Apotheke am Schloss, Mötzingen, 
Bondorfer Straße 4/1, Tel.: 07452 8965174
Schiller-Apotheke, Horb am Neckar, 
Schillerstraße 14, Tel.: 07451 2678
Mittwoch, 10.01.2024
Engel-Apotheke, Eutingen im Gäu, 
Marktstraße 2, Tel.: 07459 91153
Kur-Apotheke, Waldachtal (Lützenhardt), 
Am Kurpark 33, Tel.: 07443 289010
Donnerstag, 11.01.2024
Glattal Apotheke, Glatten, 
Lombacher Straße 3, Tel.: 07443 1511
Johanniter-Apotheke, Jettingen, 
Mauerwiesenstraße 2, Tel.: 07452 75740

und Feiertagen. Während der Öffnungszei-
ten ist ein Arzt vor Ort in der Notfallpraxis. 
Die Patienten können dann direkt ohne Vor-
anmeldung in die Praxis kommen. Können 
Patienten nicht in die Notfallpraxis kommen, 
weil sie beispielsweise bettlägerig sind, er-
reichen Sie unter der Telefonnummer 116 
117 den Arzt im Bereitschaftsdienst, der 
für medizinisch notwendige Hausbesuche 
eingeteilt ist. Diese Nummer gilt auch, wenn 
Patienten außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis in der Nacht Kontakt mit dem 
diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, 
weil sie medizinische Hilfe benötigen.
Allgemeine Notfallpraxis Nagold
Kreisklinikum Calw-Nagold – Kliniken Nagold
Röntgenstraße 20, 72202 Nagold
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 10 bis 18 Uhr.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit 
dem Rettungsdienst zu verwechseln, der in 
medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu 
gehören insbesondere Verdacht auf Schlag-
anfall oder Herzinfarkt, starke Blutungen, 
Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen 
ist sofort die 112 anzurufen.
Kinderärztlicher Notdienst:
Orte: alle Orte des Kreises Calw
Telefon: 116 117
Augenärztlicher Notdienst:
Orte: alle Orte des Kreises Calw
Telefon: 116 117

Zahnärzte

Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der 
Telefonnummer 01801 116 116 (0,039 €/
min) zu erreichen sowie im Internet unter 
www.kzvbw.de abrufbar.
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und 
feiertags in der Zeit von 10:00 – 11:00 Uhr 
und von 16:00 – 17:00 Uhr in der Praxis 
anwesend – in dringenden Fällen auch 
außerhalb der Sprechstunden telefonisch 
erreichbar.

Tierärzte

Bitte wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt.
Der Wochenenddienst beginnt am Frei-
tagabend und endet Sonntagnacht, je-
doch nur, wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist.

Apotheken
Notdienstplan Raum Altensteig

Der Notdienst wechselt täglich. Be-
ginn und Ende jeweils 8.30 Uhr
Aktuelle Änderungen und die Lage der 
Apotheken können im Internet unter www.
apotheken.de in Erfahrung gebracht wer-
den. Ebenfalls kann die nächste dienstha-
bende Apotheke über die Auskunfts-Tele-
fon-Nr. 11883 gefunden werden.

Freitag, 22.12.2023
Apotheke am Markt, Altensteig, 
Poststraße 31, Tel.: 07453 3650
Neckar-Apotheke, Horb am Neckar, 
Dammstraße 1, Tel.: 07451 918070
Samstag, 23.12.2023
Central-Apotheke, Nagold, Freudenstäd-
ter Straße 25, Tel.: 07452 8979880
Stadt-Apotheke, Neubulach, Calwer Stra-
ße 22, Tel.: 07053 6000
Sonntag, 24.12.2023
Rosen-Apotheke am Riedbrunnen, Na-
gold, Schillerstraße 19, Tel.: 07452 819990
Montag, 25.12.2023
Apotheke am Schloss, Mötzingen, 
Bondorfer Straße 4/1, Tel.: 07452 8965174

Öffnungszeiten 
der Gemeinde-
verwaltung

Wichtige Rufnummern
Rathaus Simmersfeld: Tel. 9320-0
Fax       9320-30
Förster:     0171 3368654
Bauhof:     706
Albblickschule:   4189985
Kita Albblickzwerge:  9109074

Bürgermeisteramt
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr

Gemeindekasse
Montag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag sind 
Termine auch am Nachmittag möglich, wir 
bitten um eine telefonische Terminverein-
barung!

Not-/Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Orte: Aichhalden, Altensteig, Altensteig-
dorf, Berneck, Beuren, Egenhausen, 
Ettmannsweiler, Fünfbronn, Garrweiler, 
Grömbach, Heselbronn, Hornberg, Len-
genloch, Monhart, Oberweiler, Simmers-
feld, Spielberg, Überberg, Walddorf, Wart, 
Wörnersberg
Telefon: 116 117
Patientinnen und Patienten können zu den 
Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
in die Notfallpraxis kommen. Für nicht geh-
fähige Patienten kann in dringenden Fällen 
und einer erforderlichen Akutbehandlung 
ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Die Kassenärztliche Vereinigung Ba-
den-Württemberg (KVBW) muss vo-
rübergehend die Öffnungszeiten der 
allgemeinen Notfallpraxen in Baden-
Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozi-
algerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassun-
gen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und 
vorerst bis auf Weiteres.
In der Region Nagold und Horb am Neckar 
wurde der ärztliche Bereitschaftsdienst zum 
01.02.2014 neu geregelt. Der ärztliche Be-
reitschaftsdienst ist für die ärztliche Hilfe zu-
ständig, wenn die Arztpraxen geschlossen 
sind, also in der Woche abends und in der 
Nacht sowie an den Wochenenden und 
Feiertagen. Die zentrale Notfallpraxis am 
Klinikum Nagold übernimmt den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
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Soziale Dienste

Evangelischer Tageselternverein im Landkreis Calw e.V.
Marion Sailer-Spies
Kontakt: 07452/8410-70
m.sailer-spies@diakonie-nsw.de
Internet: www.diakonie-nordschwarzwald.de
Diakoniestation Altensteig
Am Brunnenhäusle 9
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe u. 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsdienst, Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz, Essen auf Rädern, Hausnot-
ruf, Pflegeanleitung, Hospizdienst
Mo. - Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 16.00 Uhr, Tel: 07453 9323-0
Hospizgruppe: Tel. 07453 9323-25
Evangelischer Diakonieverband im Landkreis Calw
www.kreisdiakonie-calw.de
Diakonische Bezirksstelle Nagold
Hohestr. 8, 72202 Nagold
Tel: 07452 841029, Fax: 074522 841044
post@diakonie-nagold.de
Müttergenesungs- und Mutter-Kind-Kuren
Psychosoziale Familien- und Lebensberatung
Offene Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag 10:30 - 12 Uhr 
und 15 - 16:30 Uhr oder Termin nach Vereinbarung

Landratsamt Calw
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy & Martina Haag
Termine n. Vereinbarung unter
Tel.: 07051 160-146, Fax 07051 795-146;
E-Mail: Silvia.Murphy@kreis-calw.de oder
Martina.Haag@kreis-calw.de
Infektionsschutzbelehrungen für Beschäftigte in 
Lebensmittelbetrieben und Küchen
Termin nach Vereinbarung, Tel. -942
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
Nach Vereinbarung, Tel: -907
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe(gruppen)
Tel. -199, E-Mail: selbsthilfe@kreis-calw.de
Anlaufstelle sexuelle Gewalt
Termine nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt  
im Landkreis Calw
Wir beraten pflegebedürftige Menschen 
und ihre Angehörigen kostenfrei und neutral.
Unsere Kontaktzeiten:
Montag – Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:   14.00 – 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung Tel.: 07051 160329

Ambulante Krebsberatungsstelle für den 
Landkreis Calw

Angebot für Betroffene und Angehörige einer Krebserkrankung beim 
Diakonieverband nördlicher Schwarzwald in Nagold, Hohe Stra-
ße 8, 72202 Nagold. Telefonische Kontaktaufnahme unter 07452 
841029 oder per E-Mail unter krebsberatung@diakonie-nsw.de

Onyx Beratungsstelle

Beratungsstelle bei sexualisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
-  Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Gewalt an Kindern und Ju-

gendlichen für Betroffene, Angehörige und Vertrauenspersonen
- Gemeinsame Erarbeitung von Handlungskonzepten
-  Verleih von Präventionskoffern für verschiedene Altersgruppen 

an Fachkräfte
Kontakt: Freudenstädter Str. 30, 72202 Nagold, Tel. 07051-160-
7380; E-Mail: Onyx@kreis-calw.de oder www.kreis-calw.de/onyx

 
 
 

Schuldnerberatung
Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15:00 bis 17:30 Uhr oder Termin nach Vereinbarung

Migrationserstberatung
Termin nach Vereinbarung

Baden-Württembergischer Landesverband für Prävention 
und Rehabilitation, Fachstelle Sucht
Bahnhofstr. 31, 75365 Calw, Tel. 07051 93616,
Fax 07051 936188, E-Mail: fs-calw@bw-lv.de
Beratungsgespräche sind nach Terminvereinbarung möglich.

Soziale Hilfen
„WEISSER RING“ - Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e. V. Infotele-
fon 01803 343434, Außenstelle Calw, Tel. 07082 4131725.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Geschäftsstelle
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
E-Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 07051 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116117

Soziale Dienste

Hausnotruf „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Gesundheits-
programm, Seniorenreisen, Besuchsdienst, Familienbildung
Sabine Wiegand, Tel. 07051 7009-140
Daniel Vejsada, Tel. 07051 7009-141
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Rotkreuz-Kurse
z. B. Erste Hilfe oder Ersthelfer in Betrieben
Werner Schlotter, Tel. 07051 7009-110
E-Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Auskünfte rund um Ihre Mitgliedschaft
Gudrun Seeger, Tel. 07051 7009-110
E-Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Landratsamt Calw

Betreuungsbehörde
Aufklärung und Beratung über Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorgevollmachten und Be-
treuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

EUTB Ergänzende 
unabhängige Teilhaberberatung

Im Landkreis Calw Beratungsangebot für Menschen mit 
Behinderung zu Fragen der Teilhabeleistungen
Beratungsstelle in der Urschelstiftung (Burgcenter)
1a Zugang Beratungsgesellschaft mbH
Zwingerweg 2, 72202 Nagold
Tel: 0162 6093821
E-Mail: teilhabeberatung@1a-zugang.de
Beratungen finden nach telefonischer Terminvereinbarung statt.
Wir bieten auch aufsuchende Beratung an.

Termine/Veranstaltungen

Sonntag, 24. Dezember
16:30 Uhr Gottesdienst Evangelische Kirchengemeinde Simmersfeld
22:00 Uhr Christnacht Evangelische Kirchengemeinde Simmersfeld
Montag, 25. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst zum Christfest Evangelische Kirchenge-
meinde Simmersfeld
Dienstag, 26. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst zum Christfest Evangelische Kirchenge-
meinde Simmersfeld
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Samstag, 30. Dezember
16:00 Uhr Varieté - Varieté zwischen den Jahren im fest.spiel.haus
20:30 Uhr Varieté - Varieté zwischen den Jahren im fest.spiel.haus
Sonntag, 31. Dezember
18:00 Uhr Gottesdienst am Altjahrabend Evangelische Kirchenge-
meinde Simmersfeld
Freitag, 05. Januar
20:00 Uhr Hauptversammlung FFW Abteilung Aichhalden-Oberweiler
Samstag, 06. Januar
19:30 Uhr Jahresfeier des Musikvereins in der Albblickhalle
20:30 Uhr Rock Voice im Festspielhaus
Sonntag, 07. Januar
10:00 Uhr Kirchenchor Ettmannsweiler/Beuren Gottesdienst zum 
Thema Jahreslosungen
Dienstag, 09. Januar
14:00 Uhr Seniorennachmittag im Kursaal
Samstag, 13. Januar
20:30 Uhr Comedy Helge Thun im Festspielhaus
Montag, 15. Januar
20:00 Uhr Allianzgebetswoche in Ettmannsweiler
Dienstag, 16. Januar
20:00 Uhr Allianzgebetswoche in Fünfbronn
Mittwoch, 17. Januar
20:00 Uhr Allianzgebetswoche in Beuren
Mittwoch, 24. Januar
19:30 Uhr Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 25. Januar
12:00 Uhr Senioren-Mittagstisch im Landgasthof Anker
Samstag, 27. Januar
20:00 Uhr Hauptversammlung SV Ettmannsweiler
Sonntag, 28. Januar
18:00 Uhr Dia-Vortrag Daumen hoch im Festspielhaus

Amtliche Mitteilungen

Baugesuche / Bauvoranfragen

Baugesuche und Bauvoranfragen werden im Technischen Aus-
schuss beraten. Diese Beratungen sind öffentlich - für die Zuhörer 
liegt entsprechendes Informationsmaterial bereit - und finden je-
weils vor der Gemeinderatssitzung statt. 
Spätester Abgabetermin der Unterlagen ist Montag, 15. Januar 
2024, 12.00 Uhr, in der Woche vor der Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 24. Januar 2024. 
Später eingehende Unterlagen können erst in der darauffolgenden 
Sitzung beraten werden. Bitte haben Sie dafür Verständnis.

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 
den 24. Januar 2024, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Simmersfeld, statt. Interessenten sind zur Teilnahme 
herzlich eingeladen.
Für die Zuhörer und die Presse liegen die Vorlagen, die den Ge-
meinderäten zur Vorbereitung zugesandt werden, - wie üblich - im 
Sitzungssaal auf. Auf die ortsübliche Bekanntgabe gemäß § 34 
GemO an der Rathaustafel und den Bekanntmachungstafeln wird 
hingewiesen.

Geänderte Öffnungszeiten am 27.12.2023 
und 03.01.2024

Das Rathaus Simmersfeld ist am Mittwoch, 27. Dezember 
2023 und Mittwoch, 03. Januar 2024 mit geänderten Öff-
nungszeiten,
jeweils von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr besetzt.
Wir bitten um Beachtung!

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Sitzung des Gemeinderates am 14.12.2023 (öffentlich) im Sit-
zungssaal
anwesend: 14 Mitglieder (Normalzahl: 14)
Vorsitzender: Bürgermeister Jochen Stoll

Bürgerfragestunde: keine Fragen.

1)   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
 Vorstellung und Beschluss
Herr Stoll weist darauf hin, dass der Haushaltsplan ausführlich im 
Verwaltungsausschuss vorbesprochen wurde und dieser ihn ein-
stimmig empfiehlt. Frau Schwarz führt daraufhin durch die wich-
tigsten Punkte.
Trotz aller Sparbemühungen und dem Verschieben von Vorha-
ben muss auch für 2024 wieder mit einem Fehlbetrag gerechnet 
werden. Zwar ist mit einer relativ stabilen Ertragslage zu rechnen, 
jedoch steigen andererseits die Ausgaben in einigen Bereichen 
ohne unser Zutun stark an: Die 2. Stufe der Tariferhöhung im 
TVöD schlägt mit 265.000 Euro Mehrausgaben zu Buche. Außer-
dem haben wir die höchste Kreisumlage aller Zeiten zu leisten mit 
einem Umlagesatz von voraussichtlich 38 %, das sind 414.500 
Euro mehr wie 2023 (gesamt 1,43 Mio.).
Zum Glück kann der Fehlbetrag, wenn er so kommt, ausgeglichen 
werden durch die guten Vorjahresergebnisse. Mittelfristig kann ab 
2026 wieder mit einem ausgeglichenen Haushalt gerechnet werden.
Zur Entwicklung der wichtigsten Erträge: Die Gewerbesteuer ist 
stabil und wurde mit den Ist-Zahlen 2023 angenommen (diese la-
gen höher als ursprünglich angenommen). An dieser Stelle noch 
ein Wort zu den Hebesätzen bei Grund- und Gewerbesteuer: An-
gesichts des prognostizierten Fehlbetrags wurde im Verwaltungs-
ausschuss schon auch darüber gesprochen, ob man nicht die 
Hebesätze erhöhen müsste, um wenigstens einen Teil des Fehl-
betrags auszugleichen. Bei der Grundsteuer ist man davon abge-
kommen, weil dort momentan durch die Grundsteuerreform so-
wieso eine große Verunsicherung herrscht, was auf den einzelnen 
Grundbesitzer ab 2025 an Grundsteuerzahlungen zukommt. Auch 
bei der Gewerbesteuer hielt man eine Erhöhung für das falsche 
Signal bei der aktuellen allgemeinen wirtschaftlichen Situation.
Bei den Wasser- und Abwassergebühren wurden jeweils Neukal-
kulationen vorgenommen und entsprechende Erhöhungen be-
schlossen (bzw. wird bei WV noch beschlossen). Dadurch wird in 
diesen Bereichen annähernd Kostendeckung erreicht. Die Schlüs-
selzuweisung aus dem FAG geht leicht zurück, während der Ein-
kommensteueranteil etwas steigt.
Bei den wichtigsten Aufwendungen ist zu erkennen, dass diese in 
allen Bereichen ausnahmslos steigen: Personalkosten, Kreisumla-
ge, FAG-Umlage, Gewerbesteuerumlage sowie die Zuweisung an 
den Abwasserzweckverband nehmen zu. Der Aufwand für Holz-
fällung musste aufgrund steigender Preise der Unternehmer trotz 
geringerer Einschlagmenge leicht angehoben werden. Deutlich 
sieht man auch den hohen Gewerbesteueranteil des ZV Interkom, 
der wieder abfließt.
Im Ergebnishaushalt sind folgende Punkte erwähnenswert:
Durch die Anhebung der Benutzungsgebühr für Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünfte wird ein höherer Deckungsgrad er-
reicht (Aufwand ca. 145.000 Euro, Ertrag ca. 118.300 Euro).
Für das Gebäudemanagement (Erhaltungs- und Sanierungsmaß-
nahme) sind ca. 170.000 Euro eingeplant. Diese fließen Großteils 
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in die Sanierung von Fassade und Fenster beim Alten Rathaus Ett-
mannsweiler und Schlauchturm/Feuerwehrmagazin Oberweiler.
Im Forst wird aufgrund der schlechten Lage am Holzmarkt mit 
einem Einschlag von 10.600 fm und einem Ertrag von 630.000 
Euro gerechnet (Ertrag 2023 bisher 700.000 Euro).
Die Gewerbesteuereinnahmen aus dem eigenen Gewerbebereich 
werden mit 1,1 Mio. Euro angenommen, hinzu kommt ein Anteil 
aus dem ZV Interkom von ca. 106.800 Euro.
Im Finanzhaushalt, der die Liquidität widerspiegelt, entsteht ein 
Finanzierungsmittelbedarf von gut 1,5 Mio. Euro, weshalb eine 
Kreditaufnahme von 2 Mio. Euro eingeplant wurde. Diese war 
schon für 2023 vorgesehen, wurde jedoch nicht notwendig. Die 
Verschuldung je Einwohner zum 31.12.2024 läge damit voraus-
sichtlich bei ca. 1.600 Euro. Der derzeitige Landesdurchschnitt ist 
bei 1.408 Euro.
Nun die wichtigsten Investitionsmaßnahmen:
Im Breitbandausbau kommen in den nächsten 4 Jahren weitere 6,1 
Mio. Euro an Ausgaben zusammen, die zu 90 % von Bund und 
Land gefördert werden. Die Sanierung der Bergstraße in Fünfbronn 
wird ca. 541.000 Euro kosten. Im Landessanierungsprogramm 
liegt der Schwerpunkt auf dem Bau des Bürgerzentrums und der 
Bodensanierung im fest.spiel.haus. Hier kommen in den nächsten 
Jahren 7,25 Mio. Euro auf die Gemeinde zu, denen Zuschüsse von 
ca. 2,6 Mio. Euro entgegenstehen. Außerdem wird der Verkauf von 
Aktien und die Kreditaufnahme zur Finanzierung beitragen.
Die Erschließung des Baugebiets Allmend in Ettmannsweiler wird 
aufgrund der gesunkenen Nachfrage auf 2025ff. verschoben. Die 
Ortsstraße wird dann saniert, wenn dem Antrag auf Zuschuss für 
wasserwirtschaftliche Vorhaben entsprochen wird (Kostenschät-
zung 2,042 Mio. Euro). Beim baulich abgeschlossenen Vorhaben 
Otto-Kaltenbach-/Reutestraße steht noch die Schlussrechnung 
mit ca. 1,12 Mio. Euro aus (Zuschussrest: 640.300 Euro).
Antrag:
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan für das Jahr 2024 in der vorliegenden Fassung.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

2) Neubau Bürgerzentrum, Vergaben
Herr Stoll gibt zunächst bekannt, dass die Baugenehmigung für 
das Vorhaben zwischenzeitlich vorliegt. Die Ausschreibungen für 
Rohbau und Aufzug wurden digital europaweit ausgeschrieben.
Herr Friedemann Waidelich tritt bei dem Beschluss über die Ver-
gabe der Rohbauarbeiten wegen Befangenheit in den Zuschauer-
raum zurück.
Herr Stoll berichtet: Bei den Rohbauarbeiten liegen 8 Angebote 
vor, eines musste ausgeschlossen werden. Die Gewerke wurden 
vom Architekturbüro Lieb geprüft. Die erforderlichen Unterlagen 
und Nachweise liegen vor. Bei den Rohbauarbeiten ist nach dieser 
Prüfung die Fa. Köhler aus Wildberg der annehmbarste Bieter.
Antrag:
Der Auftrag für die Rohbauarbeiten wird an den annehm-
barsten Bieter, die Fa. Köhler aus Wildberg, zum Brutto-
preis von 1.304.070,45 Euro vergeben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Herr Waidelich nimmt wieder im Sitzungsbereich Platz.
Beim Gewerk Aufzug lagen bei der Submission insgesamt drei 
Angebote vor. Diese wurden vom Büro Lieb geprüft, die erforder-
lichen Unterlagen und Nachweise liegen vor.
Günstigster Bieter ist demnach die Firma Brobeil Aufzüge aus 
Dürmentingen.
Antrag:
Der Auftrag für das Gewerk Aufzug wird an den annehm-
barsten Bieter, die Fa. Brobeil Aufzüge aus Dürmentingen, 
zum Bruttopreis von 50.038,37 Euro vergeben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

3) Vergabe von Gebäudesanierungsarbeiten
Diese Vergabe kann noch nicht beschlossen werden, da weitere 
Berechnungen des Architekten (Auswertung der Angebote) not-
wendig sind.

4) Ersatz eines Sektionaltors im
 Feuerwehrmagazin Fünfbronn
Das Sektionaltor im Feuerwehrmagazin ist bereits seit längerem 
im oberen Bereich derart beschädigt, dass es sich nur mit Mühe 
öffnen lässt. Eine Reparatur ist nicht mehr möglich. Es wurden da-
her zwei Angebote eingeholt. Das günstigere Angebot der Firma 
Brose Bauelemente GmbH aus Wildberg liegt bei brutto 7.258,61 

Euro. Hierbei ist jedoch ein Elektroantrieb enthalten, der nicht zur 
Ausführung kommen wird (sondern Haspelkette). Somit ändert 
sich hier der Angebotspreis auf ca. 5.645,56 Euro brutto.
Antrag:
Der Ersatz des Sektionaltors im Feuerwehrmagazin Fünf-
bronn wird an den günstigeren Anbieter, die Firma Brose 
Bauelemente GmbH aus Wildberg, vergeben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

5) Festsetzung der Wasserversorgungsgebühren
- Vorstellung der Gebührenkalkulation
- Satzungsbeschluss
Dieser Punkt war laut Herrn Stoll schon in der vorherigen Sitzung 
auf der Tagesordnung gewesen. Nachdem kurz zuvor jedoch die 
Sitzung des Zweckverbands Schwarzwaldwasserversorgung war, 
sollte die Kalkulation nochmals überprüft werden.
Frau Schwarz erläutert, dass es nur marginale Verschiebungen 
gab und die ursprüngliche Kalkulation unverändert herangezogen 
werden kann. Herr Stoll stellt kurz die Eckpunkte vor. Auf eine 
ausführliche Aussprache wird verzichtet.
Antrag:
Der Gemeinderat macht von seinem Ermessen Gebrauch 
und beschließt die Kalkulation 2024 wie in der Anlage dar-
gestellt. Die Grundgebühr wird auf 50 Euro pro Zähler und 
Jahr und die Verbrauchsgebühr auf 1,87 Euro/cbm Frisch-
wasser (netto) erhöht. Die Wasserversorgungssatzung vom 
14. November 2001 in der Fassung vom 27.11.2019 wird ent-
sprechend geändert, die beiliegende 5. Änderungssatzung 
hiermit beschlossen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

6) Anpassung des Konzessionsvertrages Strom
Der derzeit geltende Konzessionsvertrag Strom zwischen der Ge-
meinde Simmersfeld und den Netze BW GmbH (ehemals EnBW 
Regional AG) wurde am 28.02.2007 geschlossen mit einer Laufzeit 
bis 31.12.2028. Der Vertragstext entspricht dem damaligen Muster-
konzessionsvertrag vom 22.02.2006.
Der Städtetag BW, der Gemeindetag BW und der Neckar-Energie-
verband haben sich auf die Aktualisierung des Musterkonzessions-
vertrages (MKV 3.0) verständigt. Die Änderungen des Musterkonzes-
sionsvertrages sind in allen Punkten vorteilhaft für die Kommunen.
Damit die Gemeinde Simmersfeld auch von den Änderungen pro-
fitieren kann, ist der Abschluss eines geänderten Konzessionsver-
trages notwendig. Herr Stoll verliest die einzelnen Sachverhalte 
der Änderungen.
Antrag:
Die Aktualisierung des Musterkonzessionsvertrags wird gebil-
ligt, der neue Vertrag entsprechend der Vorlage abgeschlossen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

7) Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Der Gemeinderat erklärte sich mit dem Rückkauf eines Baugrund-
stücks einverstanden. Der Gemeinderat befasste sich mit einer 
möglichen Änderung der Fristen für die Umsetzung einer Bebau-
ungsverpflichtung bei Kaufverträgen.

8) Verschiedenes, Bekanntgaben
Herr Stoll verweist auf die Weihnachtsgrüße der Kulturwerkstatt.
Er bedankt sich herzlich beim Gemeinderat für die gute Zusam-
menarbeit im ablaufenden Jahr und wünscht allen eine schöne 
Weihnachtszeit.
Im Gegenzug bedankt sich Herr Norbert Wurster im Namen des 
Gremiums bei der Verwaltung und Herrn Stoll für das gute Mitei-
nander. Er lässt nicht unerwähnt, dass die finanzielle Situation mit 
dem erwarteten Fehlbetrag nicht die Schuld des Gremiums oder 
der Verwaltung ist, sondern überwiegend auf politischen Entschei-
dungen beruht, auf die wir keinen Einfluss haben.
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Öffentliche Bekanntmachung

Gemeinde Simmersfeld
Landkreis Calw

5. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss 
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Ver-
sorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungs-
satzung - WVS) vom 14. November 2001
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung von Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat Simmersfeld am 29.11.2023 und am 14.12.2023 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

Art. 1
§ 35 wird wie folgt neu gefasst:

§ 35 Beitragssatz
Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter (m²) Nut-
zungsfläche (§ 28) 4,40 €.

Art. 2
§ 41 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

§ 41 Grundgebühr
(1) Die Grundgebühr wird unabhängig von der Größe des Wasser-
zählers erhoben und beträgt einheitlich 50 € pro Zähler und Jahr.

Art. 3
§ 42 Abs. 1 und 2 wird wie folgt neu gefasst:

§ 42 Verbrauchsgebühren
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Ku-
bikmeter 1,87 €.
(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Ku-
bikmeter 1,87 €

Art. 4
Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Änderungssatzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Änderungs-
satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Änderungssat-
zung verletzt worden sind.
Simmersfeld, den 14.12.2023
gez. Jochen Stoll
Bürgermeister

Ortsverwaltung Beuren

Beuren im Advent 2023
Am 9. Dezember fand dieses Jahr unsere Adventsfeier statt. Den 
Auftakt machte die Bläsergruppe Beuren, die unter der Leitung von 
Alfred Kopp weihnachtliche Stücke zum Besten gab. Im Anschluss 
ließen sich Zuhörer und Musiker im Bürgersaal nieder und deckten 
sich mit den angebotenen Speisen und Getränken ein. Der diesjäh-
rige Programmpunkt, gestaltet von Jochen Seeger, beinhaltete ei-
nen Film aus den späten Achtzigerjahren, der von einem vhs-Video 
digitalisiert werden konnte. Der Film wurde in unmittelbarer Nähe im 
Nagoldtal gedreht und wir entdeckten sogar bekannte Gesichter. Er 
handelte von Holzernte und der Beförderung zu Wasser vom 18. – 
Anfang des 20. Jahrhunderts. Angeregte Unterhaltungen wurden 
noch bis zum Ausklang in den späten Abendstunden geführt.
Allen, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben, gilt mein 
herzlicher Dank.
Der Ertrag der Veranstaltung betrug 275,00 € und wird an die „Ge-
fährdetenhilfe Wegzeichen“ in Enzklösterle gespendet.
Zum Schluss möchte ich Euch allen ein frohes und friedliches Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr wünschen.
Herbert Roller
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung Ettmannsweiler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Ettmannsweiler,
am Samstag, den 23. Dezember 2023, findet um 18:00 Uhr das 
inzwischen fast zur Tradition gewordene vorweihnachtliche Spie-
len des Posaunenchors auf unserem Dorfplatz statt. Herzliche Ein-
ladung hierzu!
Unser jüngster Ettmannsweiler Verein „Moschtkear“ übernimmt 
die Bewirtung und wird Sie mit Glühwein und Punsch versorgen.
Bei schlechtem Wetter findet diese Veranstaltung nicht statt!
Nach den vorweihnachtlichen Klängen des Posaunenchors lädt 
der „Moschtkear“ Sie noch in seine Vereinsräume im Unterge-
schoss des ehemaligen Schulgebäudes zum gemütlichen Zusam-
mensein ein. Herzliche Einladung auch hierzu für Jung und Alt!
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes, besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2024.
gez. Bernd Brüstle
Ortsvorsteher

Auf dem Weg zum herzsicheren Kreis Calw: 
wichtiges Baustein ist die Schulung der 
Bürgerinnen und Bürger

Der Kreis Calw hat in den letzten Jahren alarmierend hohe Zah-
len von Herzstillständen verzeichnet, die jährlich mindestens 140 
Menschen betreffen. Im Jahr 2022 dokumentierte die Integrier-
te Leitstelle in Calw 256 Reanimationsfälle, von denen nahezu 
200 unter Anleitung eines Fachexperten der Leitstelle am Telefon 
durchgeführt wurden. Trotz dieser Bemühungen beträgt die Über-
lebensrate in solchen Fällen bundesweit lediglich zehn Prozent.
Der entscheidende Faktor bei der Rettung von Leben in solchen 
Notfallsituationen ist schlichtweg die Zeit. Statistiken zeigen, dass 
die Überlebenschance auf 50 Prozent steigt, wenn die betroffe-
ne Person innerhalb der ersten vier Minuten wiederbelebt wird. 
Mit einer signifikanten Verkürzung der Zeitspanne bis zur ersten 
Reanimation könnten im Kreis Calw pro Jahr 40 Menschen einen 
Herzstillstand überleben.
Angesichts dieser besorgniserregenden Zahlen haben sich der 
regionale Lions Club und das Deutsche Rote Kreuz (DRK) im 
Kreis Calw ein ehrgeiziges Ziel gesetzt: die Schaffung eines herz-
sicheren Landkreises. Dieses Ziel umfasst eine breite Initiative zur 
Erhöhung der Überlebensrate bei Herzstillständen und anderen 
lebensbedrohlichen Situationen.
Ein wichtiger Teil dieser Initiative ist das verstärkte Schulungsan-
gebot der Bevölkerung in Bezug auf Erste Hilfe, Herz-Lungen-
Wiederbelebung und die Erkennung lebensbedrohlicher Situatio-
nen wie Schlaganfall, Herzinfarkt oder Unterzuckerung. Dank der 
Unterstützung des regionalen Lions Club können wir diese Schu-
lungen in den Städten und Gemeinden kostenlos anbieten. Auch 
hier gilt: die meisten solcher Situationen erlebt man zu Hause oder 
in der Arbeit. Daher appellieren wir an alle, diese Veranstaltungen 
zu besuchen, um im Notfall den direkten Nächsten bis zum Ein-
treffen der Ersthelfer unterstützen zu können!
Nächstes kostenloses Schulungsangebot in der Gemeinde 
Simmersfeld:
05.01.2024 – 17.00 bis 19.00 Uhr – Kursaal Simmersfeld
Für weitere Informationen über diese Initiative und weitere Mög-
lichkeiten zur Schulung in Erster Hilfe kontaktieren Sie bitte unsere 
Ansprechpartnerin des DRK im Kreis Calw, Manuela Rühle unter
DRK-Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15
75365 Calw
Tel: 07051 7009-3210
manuela.ruehle@drk-kv-calw.de.

Standesamtliche Mitteilungen

Altersjubilare
Wir gratulieren:
am 02. Januar
Herrn Michael Metzler, Otto-Kaltenbach-Straße 13, Simmersfeld
75 Jahre
Die Gemeindeverwaltung wünscht dem Jubilar einen frohen Fest-
tag im Kreis der Familie und Freunde und für das neue Lebensjahr 
alles Gute, vor allem Gesundheit!

Mayer
Rechteck
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Senioren

Seniorennachmittag

 
 

Seniorenbegegnung 
 

Arbeitskreis Simmersfeld 
 

 
 
Alle alleinstehenden und älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger aus 
AichhaldenOberweiler, Beuren, Ettmannsweiler, Fünfbronn und 
Simmersfeld sind zu unserem  
 

Seniorennachmittag  
 

am Dienstag, den 9. Januar 2024 
 

um 14.00 Uhr im Kursaal 
 
herzlich eingeladen. Beim ersten Seniorennachmittag im neuen Jahr setzen 
wir die kommunalpolitische Brille auf. Bürgermeister Jochen Stoll wird 
aktuelle Projekte und Vorhaben der Gemeinde vorstellen und hierbei 
neben einem Rückblick auf das vergangene Jahr auch einen Ausblick auf 
2024 werfen. 
 
Sehr gerne begrüßen wir Gäste im Kursaal, die bisher noch nicht 
regelmäßig zum Seniorennachmittag kommen konnten. Wir freuen uns 
auch über Gäste, die sich noch sehr jung fühlen, auch wenn der 65. 
Geburtstag noch nicht lange her ist (falls er überhaupt schon stattgefunden 
hat). 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich 
 

BBiirrggiitt  SSttoollll  
 

  und der Arbeitskreis. 
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Schulen

Albblickschule Simmersfeld

Fantastische „Offene Angebote“
So viele waren es noch nie! Aus 14 verschiedenen, von Eltern und 
Lehrern veranstalteten Angeboten konnten die Schüler der Alb-
blickschule wählen - da war für jeden etwas dabei!
Das kleine Bergdorf Meistern 
war diesmal viel besucht! Eine 
Gruppe lernte bei Familie Merkle 
Esel und den richtigen Umgang 
mit ihnen kennen, während 
nicht weit entfernt im Backhaus 
unter Leitung von Frau Schu-
macher und Frau Schnaible 
Köstlichkeiten wie Weckle und 
Puddingschnecken zubereitet 
wurden.
Genau wie die Backhausgrup-
pe war auch die Gruppe vom 
„Korn zum Brot“ zunächst in der 
Mühle in Berneck gewesen und 
hatte dort viel über verschiede-
ne Getreide und deren Verarbei-
tung zu Grieß und Mehl gelernt. 
Auf dem Hof der Familie Waide-
lich konnten die Schüler zudem etwas über die beim Getreidean-
bau nötigen Maschinen lernen, ehe sie in der Schulküche mit Frau 
Waidelich und Frau Steeb-Walter Brötchen und Kekse zubereiteten.
Auch von anderen Gruppen wurde die Küche eifrig genutzt - den 
Mitschülern lief bei den leckeren Gerüchen regelmäßig das Wasser 
im Mund zusammen.
Die Fußballgruppe gestaltete zunächst Plakate über ihre Lieblings-
vereine und bastelte Pokale; beim zweiten Termin backten sie Fuß-
ball-Cakepops und Trikotkekse und verzierten diese. Beim letzten 
Termin durften die Jungs nach einem spannenden Fußballturnier die 
von den Workshopleitern (Frau Lakies, Frau Girrbach, Frau Wurster 
und Frau Schneider) mit Schokolade gefüllten Pokale dann in die 
Höhe recken.
Die Piratengruppe von Frau Kiesel bastelte Fernrohre und Augen-

klappen und backte Schiffs-
zwieback.
Kekse in Fußform gab es bei 
der Gruppe, die unter Leitung 
von Frau Dyczka und Frau Küh-
ne kleine Barfußpfade bemalten 
und mit im Wald gesammelten 
Fundstücken wie Kastanien und 
Tannenzapfen befüllten.
Während diese Gruppe auf dem 
Schulhof arbeitete, wurde im 
Werkraum ebenfalls eifrig Holz 
gesägt, geschliffen und gena-

gelt. Bei Frau Frisch konnten sich die Schüler verschiedene Klein-
projekte selbst wählen; es entstanden z. B. kleine Flöße, Nagelbilder 
oder Klettermaxe.
Am Tisch daneben bauten sich die Schüler von Frau Moers 
Schalstrickmaschinen; diese funktionieren wie eine Strickliesel, nur 
dass das Endprodukt ein Schal aus dicker Wolle ist.
Bei der Präsentation der Offenen Angebote Ende November staun-
ten die Mitschüler und Eltern nicht schlecht über die immense 
Bandbreite der angebotenen Workshops.
Umschlossen von einem Rahmenprogramm aus einem Tanz der 
Vierer, einem Gedicht der Dreier und einem gemeinsamen Advents-
lied präsentierte jede Gruppe, was sie in den Wochen zuvor erlebt 
und gelernt hatte.
Der Forscherraum hatte sich in eine Schreinerei verwandelt. Nach 
einem Besuch im Sägewerk waren hier die Schüler unter Leitung 
von Frau Kalmbach und Frau Greiser mit Stichsäge und Schleif-
papier zugange gewesen und schleppten nun fünf massive, selbst 
gebaute und schön bemalte Holzstühle auf die Bühne.
Etwas filigraner war es bei der Gruppe „Traumfänger“ zugegangen. 
Die dort entstandenen, wunderschönen Werkstücke begeisterten 
Mitschüler und Eltern gleichermaßen. Gute Träume für die Zukunft 
sind damit garantiert!

 
Fotos: Albblickschule 

Simmersfeld

Die Gruppe von Frau Glaser präsentierte einen Ausschnitt aus 
dem Hörspiel, was sie mithilfe von iPads aufgenommen und mit 
selbsterzeugten Geräuschen vertont hatten.
Wie schon des Öfteren gab es auch diesmal wieder einen Trick-
film, der unter der Leitung von Elke Waidelich und Moni Waidelich 
entstanden war. Diesmal war es die spaßige Geschichte eines 
Einhorns, das schmerzhaft lernen muss: „Wer lesen kann, ist klar 
im Vorteil.“ (Den Trickfilm kann man über einen Link auf unserer 
Homepage anschauen).
Eine Gruppe von sechs Mädchen war in der Töpferwerkstatt in Al-
tensteig gewesen. Die Zuschauer konnten die entstandenen Teller, 
Tassen und Tiere auf einem Ausstellungstisch neben der Bühne 
bewundern.
Das Tierheim in Freudenstadt hatte Frau Krüger mit neun Mäd-
chen besucht. An den folgenden zwei Terminen bastelten sie 
Weihnachtsdeko und Lesezeichen aus Draht, welche sie im An-
schluss an die Präsentation an die Anwesenden verkauften. Der 
Erlös von 250 Euro wurde ans Tierheim gespendet.
Auch Kuchen stand nach Abschluss der Präsentation zum Ver-
kauf. Die Viertklasseltern hatten ein reichliches und abwechs-
lungsreiches Angebot bereit, an dem die Schüler und Eltern sich 
gerne bedienten und manch einer noch Vorrat für die heimische 
Kaffeetafel mit nach Hause nahm.
Wir bedanken uns bei allen Lehrern und Workshopleitern für Ihr 
Engagement – ohne sie wäre die Durchführung der offenen Ange-
bote nicht möglich!

VHS Oberes Nagoldtal

Kurse ab Januar
Rückhalt - Ganzheitliche Rückenschule
Kurs Nr. 2323021804
Mit Ingrid Lipps
Beginnend mit der Wahrnehmung des eigenen Körpers bewegt 
sich die Wirbelsäule fließend und harmonisch aus der Rückenlage 
zum Sitz, Knien, in Bauch- und Seitlage - und zum Abschluss 
in den Stand. Sanfte Bewegungen - unterstützt von leiser Mu-
sik - mobilisieren den gesamten Körper, aktivieren und kräftigen 
nahezu alle Muskelgruppen und bringen innere Ruhe und Kraft. 
Ergänzt wird diese Wirbelsäulengymnastik durch Faszientraining.
Bitte mitbringen: Matte und Handtuch
Rathaus Simmersfeld, Kursaal
Mo., 08.01.2024, 18:00-19:00 Uhr, 5 Abende
26,50 EUR
Pilates . meets Faszientraining
Kurs Nr. 2323022802
Mit Ingrid Lipps
Wie wirkungsvoll das Training der tief liegenden Rumpfmuskulatur 
für unsere Haltung und Stabilität ist, wird durch diese Pilates Me-
thode spür- und sichtbar. Ein gesundes und flexibles Fasziennetz, 
das dem Bindegewebe zugeordnet ist und unseren Körper wie 
eine zweite Haut umhüllt, ist eng an unsere Beweglichkeit, an die 
Kraft und an unser Bewegungslernen gebunden. Deshalb ergän-
zen sich Stabilisierungsmuskulatur und Faszien und führen durch 
bestimmte Stimulation und verschiedene Trainingsvorgänge zu ei-
nem optimalen Ergebnis. Es sind keine Vorkenntnisse nötig und ist 
in jedem Alter geeignet!
Bitte mitbringen: Matte und Handtuch
Rathaus Simmersfeld, Kursaal
Mo., 08.01.2024, 19:00-20:00 Uhr, 5 Abende
26,50 EUR
Beckenboden in Balance
Kurs Nr. 2323023802
Mit Ingrid Lipps
Der Beckenboden in seiner Funktion für den aufrechten Gang, für 
eine gute ausgewogene Körperhaltung und für eine stabile Lage 
der inneren Organe, braucht wie jede andere Muskulatur Training, 
um vital zu bleiben. Ist diese Muskulatur zusätzlich strapaziert durch 
Schwangerschaft und Geburt, durch schwere körperliche Arbeit, 
durch Operationen oder einer Bindegewebsschwäche, ist regel-
mäßiges Training notwendig. Durch Körperwahrnehmung, gezielte 
Ansteuerung der entsprechenden Muskulatur und durch Konditio-
nierung haben wir die Möglichkeit, eine ausgewogene Balance des 
Beckenbodens zu erhalten , zu verbessern oder wiederzuerlangen.
Bitte mitbringen: Matte und Handtuch
Rathaus Simmersfeld, Kursaal
Mi., 10.01.2024, 08:15-09:00 Uhr, 5 Vormittage
26,00 EUR
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Rückenfit – Rückenkräftigung
Kurs Nr. 2323021802
Mit Ingrid Lipps
Beginnend mit der Wahrnehmung des eigenen Körpers bewegt 
sich die Wirbelsäule fließend und harmonisch aus der Rückenlage 
zum Sitz, Knien, in Bauch- und Seitlage - und zum Abschluss 
in den Stand. Sanfte Bewegungen - unterstützt von leiser Mu-
sik - mobilisieren den gesamten Körper, aktivieren und kräftigen 
nahezu alle Muskelgruppen und bringen innere Ruhe und Kraft. 
Ergänzt wird diese Wirbelsäulengymnastik durch Faszientraining.
Bitte mitbringen: Matte und Handtuch
Rathaus Simmersfeld, Kursaal
Mi., 10.01.2024, 9:15-10:15 Uhr, 5 Vormittage
26,50 EUR
Anmeldungen direkt über die Homepage
https://www.vhson.de/

Andere Ämter

Weitere Ämter

ELTERNKURSE STARTEN

10. Januar 2024 ADHS Elterntraining; Online
8 Termine je 2 Stunden, mittwochs 19:00 - 21:00 Uhr ;
Anmeldung: Kirsten Riedelbauch, Tel.: 0160 8332841;
E-Mail: info@adhs-beratung-riedelbauch.de
Info: www.adhs-beratung-riedelbauch.de

10. Januar 2024 „ermutigende Erziehung- konsequent
und liebevoll“; Online
6 Termine; mittwochs 8:30 – 11:00 Uhr
Infos und Anmeldung: Maren de Klerk Tel.: 0721 / 499 06 48,
E-Mail: maren.deklerk@gmx.de

6. Februar 2024 Gordon Familien Training, Online
8 Termine; dienstags 20.00 - 22:30 Uhr; Seminarunterlagen 19 €
Info und Anmeldung: Eva Vetter 07251/930742;
E-Mail: vetter.eva@gmx.net

7. Februar 2024 Gordon Familien Training, Online
8 Termine; mittwochs 20.00 - 22:30 Uhr; Seminarunterlagen 19 €
Info und Anmeldung: Eva Vetter 07251/930742;
E-Mail: vetter.eva@gmx.net

KURSGEBÜHREN:
Familien, die sich in einer besonderen Lebenssituation befinden 
oder sich durch die derzeitigen Herausforderungen besonders 
belastet fühlen, können kostenlos an den Elternkursen, Online-
Elternkursen und Eltern-Kind-Angeboten teilnehmen. Die Teilneh-
mergebühr übernimmt der Landkreis Calw im Rahmen des Lan-
desprogramms STÄRKE
ANMELDUNG: Eltern können sich direkt bei den Kursanbietern 
anmelden.
WEITERE INFORMATIONEN: zu den Elternkursen und Eltern-
Kind-Angeboten und Flyer zu einzelnen Kursen sind unter www.
kreis-calw.de/landesprogramm-stärke veröffentlicht.
Fragen zum Landesprogramm STÄRKE und zur Kostenübernah-
me beantwortet Christiane Fünfgeld;
E-Mail.: christiane.fuenfgeld@kreis-calw.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Simmersfeld

Kontakt
Evangelisches Pfarramt Simmersfeld
Pfarrer Alexander Schweizer
Otto-Kaltenbach-Str. 3
72226 Simmersfeld
Tel.: 07484 388
E-Mail: Pfarramt.Simmersfeld@elkw.de
Homepage: www.evki-simmersfeld.de
Pfarrbüro: Bianca Dengler, Di. und Fr. 9 - 11.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten vom 22. – 30.12.2023

Sonntag, 24.12.
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4,4.5b
9.45 Uhr Gebetszeit
16.30 Uhr Gottesdienst zu Heiligabend mit Pfarrer Schweizer
und den Kinderkirchkindern
Opfer: für die Kinderkirche
22 Uhr Christnacht
mit Berthold Waidelich und Bläsern
Gottesdienst online:
Gerne dürfen Sie den Gottesdienst auch online mitfeiern.
Den Link dazu finden Sie auf unserer Homepage.

Montag, 25.12.
ab 9.30 Uhr lädt das Musikteam zum offenen Singen bei Gebäck 
und Kaffee ein
10 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag
mit Pfarrer Schweizer und dem Musikteam
Opfer: Brot für die Welt

Dienstag, 26.12.
10 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt mit Pfarrer Schweizer
und Anspiel und dem Kirchenchor Fünfbronn
Opfer: für die eigene Gemeinde

Sonntag, 31.12.
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingebore-
nen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.
Johannes 1,14b 
9.45 Uhr Gebetszeit
18 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend mit Pfarrer Schweizer
und dem Posaunenchor
Opfer: für die eigene Gemeinde
Gottesdienst online:
Gerne dürfen Sie den Gottesdienst auch online mitfeiern.
Den Link dazu finden Sie auf unserer Homepage.

Montag, 01.01., Neujahr
Jahreslosung: „Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 1. Kor.16,14
10 Uhr Gottesdienst an Neujahr mit Pfarrer Schweizer
Opfer: für die eigene Gemeinde

Samstag, 06.01.
10 Uhr Gottesdienst zum Erscheinungsfest mit Prädikant
und dem Flötenkreis
Opfer: für die Weltmission

Sonntag, 07.01.
Wochenspruch: Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir. Jesaja 60,2b
9.45 Uhr Gebetszeit
10 Uhr Liedgottesdienst mit dem Kirchenchor Ettmanns-
weiler/Beuren und Prädikantin Bianca Dengler
Opfer: für die eigene Gemeinde
Gottesdienst online:
Gerne dürfen Sie den Gottesdienst auch online mitfeiern.
Den Link dazu finden Sie auf unserer Homepage.
10 Uhr Kindergottesdienst in Simmersfeld,
10 Uhr Kindergottesdienst in Ettmannsweiler,
10.45 Uhr Kindergottesdienst in Fünfbronn

Freitag, 12.01.
20 Uhr Frauenkreis
Thema: Jahreslosung „Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Mit Marianne Herter-Luz

Urlaub Pfarrer Schweizer:
Pfarrer Schweizer hat vom 02.01. bis einschließlich 07.01. Urlaub. 
Seine Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Walter Hörmann 
aus Neuweiler, Tel. 07055 9282480
Das Pfarrbüro von Bianca Dengler ist am Freitag, 05.01. besetzt.

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden
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